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Warum die Rechtsprechung nicht den Laien anvertraut werden darf.
Rainer J. Schweizer

Die Vereinbarkeit von kantonalen Volksinitiativen mit höherrangigem 
Recht. Eine nach Form des Begehrens und der angestrebten Normstufe 
differenzierende Würdigung der bundesgerichtlichen Rechtsprechung.
Ramona Pedretti

Rechtsprechung

Politische Rechte. Luzern. Ungültigkeit einer kantonalen Planungsinitiative, 
Planbeständigkeit, Besonderheit bei Gemeindefusion; Art. 21 Abs. 2 RPG, 
Art. 34 Abs. i BV.
Kommentar (Gerold Steinmann)

Abgaberecht. Aargau. Erschliessungsbeiträge, Koordination mit 
Baubewilligungsverfahren, Abgabebemessung; Art. 19 RPG, Art. 60a 
GSchG.Art. 5f. WEG, §34f. BauG/AG.
Kommentar (Karin Scherrer Reber)

Planungs- und Baurecht. Thurgau. Bauen ausserhalb der Bauzone, 
Umwandlung eines ehemaligen Schützenhauses in einen Jugendtreff;
Art. 24c RPG, Art. 42 RPV.
Kommentar (Arnold Marti)

Besprechung

Binder Anja Martina: Expertenwissen und Verfahrensgarantien. 
Dargestellt an den verwaltungsgerichtlichen Verfahren auf Bundesebene 
(Hans-Jakob Mosimann)


